
Home Stories
Dortmunder Projekt lässt geflohene Menschen ihre Geschichten erzählen
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HOME STORIES ist ein Non-Profit-Projekt, das sich künstlerisch-dokumentarisch mit dem Alltag von Geflüchteten
beschäftigt - mit Menschen, die wegen Krieg, Verfolgung, Diskriminierung oder Not ihre Heimat verlassen
mussten. Das Projekt portraitiert Menschen, die dezentral untergebracht wurden - also schon eine eigene
Wohnung beziehen konnten oder in einer Wohngemeinschaft untergekommen sind und nicht mehr in
Flüchtlingsheimen wohnen.

Das Projekt
Vorgestellt werden die Einzelschicksale hinter dem Etikett "Flüchtling". In Zusammenarbeit mit dem Verein Projekt

Ankommen e.V. soll ein dokumentarisches Projekt realisiert werden, das sich mit der Situation der Flüchtlinge in Dortmund

beschäftigt. Ziel ist es, über die Situation der geflüchteten Menschen aufzuklären und deren akute Situation zu zeigen. Kern

des Projektes sind fotografische Serien.

Bei den Geflüchteten handelt es sich um Menschen, die sich in einer Ausnahmesituation befinden. Die Portraitierten können

ihre Wohnungen nur mit Möbeln aus Sachspenden einrichten, da sie aufgrund ihrer Fluchtgeschichten über keinerlei

finanzielle Mittel verfügen.  Trotz ihrer prekären Gesamtlage versuchen sie, sich mit beschränkten Mitteln ein Stück Heimat

zu improvisieren, einen persönlichen Rückzugsort, um anzukommen und neue Kraft zu sammeln. Und auch wenn diese

Geschichten in Dortmund spielen, so sind sie doch repräsentativ für ganz Deutschland.

Erzählt werden auch die persönlichen Geschichten, die Fluchtgründe und die Träume von der Zukunft. Nicht jede dieser

Geschichten hat einen sicheren Ausgang, nicht jede ein "Happy End". Deshalb werden die einzelnen Portraits bei

Änderungen der Situation aktualisiert.
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